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Was ist das?

  ein Rind
  ein Zug
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Warum überhaupt eigene Chatbots?

gewünschte Informationen nicht pre-trained im LLM

Kontrolle über Informationen (»Knowledge«)

Kontrolle über Art der Wissensvermittlung

viele Anwendungsgebiete
						      Kundensupport, Lernen, Infoquelle …



Gründe für das Halluzinieren



Gründe für das Halluzinieren



Gründe für das Konfabulieren

LLM-systemimmanent
				    Art und Weise, wie LLMs entstanden sind

fehlendes oder altes Wissen in den Daten

Wissen in den Daten vorhanden, aber nicht gefunden

ähnliche Fragen pre-trained

schlechte Prompts, falsche Einstellungen



Gründe fürs Konfabulieren bei Chatbots

Context Size Window
				    zu viele Tokens/Seiten in den Daten

Datenqualität ist mangelhaft

Systemfehler
				    Chatbot prompten? RAG? Finetuning?

Qualität des Anbieters mangelhaft



Zweck und 
Zielgruppe 
definieren
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Erstellen von (Proto-) Personas

Persona A
50 Jahre alt, weiblich, lebt in Wien 
15 Jahre Erfahrung in HR,  
verheiratet, 2 Kinder,  
Universitätsabschluss (Wirtschaft)  
Yoga oder ähnlicher Sport, Lesen 
Diversity ist ihr wichtig 
sucht aktuelle Infos und Best-Practice-Beispiele …
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Erstellen von (Proto-) Personas

Persona B
26 Jahre alt, männlich, aus OÖ, lebt in Kapfenberg 
studiert an der FH  
Sport (Ballsport in Teams), ausgehen, Freunde 
will möglichst effizient lernen 
Berufswunsch: leitende Position in einem Unternehmen
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Was wollen die User?

Utterance

Intent: User möchten detaillierte Beschreibung der Vor
gehensweise bei der Diagnose der Moyamoya-Krankheit.

Entity: User könnten medizinisches Personal sein.  
User könnten aber auch Betroffene oder Angehörige sein.

Eine 61-jährige weibliche Patientin leidet an 
wiederkehrender Schwäche in den Gliedmaßen. Wie 
kann ich die Moyamoya-Krankheit ausschließen?



Persönlichkeit des Chatbots

Ziel Nummer 1: User bekommen, was sie wollen.

Alles wird diesem Ziel untergeordnet.

Sentiment Analysis 
	 Bestimmen (schätzen) der Gefühlslage der User  
	 und entsprechende Reaktion seitens des Chatbots.	
	 (Vorsicht: AI Act! Seit 2. Feb. 2025 nicht in jeder Form 
	 erlaubt)



Persönlichkeit des Chatbots

Chatbot »Robin«
Robin steht für »ROBoter für INserate« 
Anzeigenberater 
stets besonders freundlich 
antwortet ausschließlich auf Basis von Infos 
ist gut organisiert, kann auch rechnen 
schlägt von sich aus Lösungen/Inserate vor
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Auswahl
Erstellen
Trainieren
Einstellen
Prompten
Testen
Q&As
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Welches System?

Prompting von eigenen Chatbots

 
RAG – Retrieval Augmented Generation

Finetuning



Finetuning

ein bestehendes LLM zusätzlich trainieren

Updating der Parameter des Models – Veränderungen der 
Weights

Supervised Learning, Tausende Q&A-Paare

aufwändig und teuer, Updates schwierig

kann gründlich schief gehen (»Forgetting«)

Antworten sind dann schnell



RAG – Retrieval Augmented Generation

Abrufen aus unkomprimierten Dokumenten

keine Probleme mit Context Window

im Vergleich zu Finetuning geringer Aufwand und billig

mehrere Tools involviert

Retrieval-Schritt verlangsamt Antwort



RAG – 3 Schritte

Index – eigene Tools
		  »Speichern« der Dokumente: Chunks in Vektorform

Retrieval – eigene Tools
		  auf Basis von User-Prompt werden Infos aus
		  Vektordatenbank abgefragt

Generation – LLM
		  Antwort wird aus retrieved content und User-Prompt 
		  generiert



Prompting: Welches System?

OpenAI GPTs – LLM einstellbar (aktuell)

Andere LLM-Systeme: Google, Anthropic, Mistral, Microsoft

Anbieter
	 (dante-ai.com, chatbase.co), voiceflow.com, botpress.com



GPTs (Open AI)
Vorteile
	 sehr einfach zu erstellen und anzupassen
	 sehr hohe Qualität (GPT-4o, GPT-5, o3 pro, o4-mini)
	 hervorragend für interne Nutzung

Nachteile
	 geschlossenes System, OpenAI-abhängig
	 vorerst nicht sehr viele Einstellungsoptionen
	 nur mit registrierten ChatGPT-Usern teilbar
	 Datenschutz und DSGVO



Anbieter wie z. B. voiceflow.com
Vorteile
	 relativ einfach zu erstellen, sehr leicht zu teilen
	 sehr hohe Qualität (GPT o3, Opus 4, Gemini 2.5 pro)
	 verschiedene LLMs wählbar (Claude, Gemini, DeepSeek)
	 weitere Funktionen wie Berichte etc.
	 viele Einstellungsmöglichkeiten, regelbasiert

Nachteile
	 vergleichsweise hohe monatliche Kosten
	 Datenschutz und DSGVO



Selbst erstellen/trainieren
Vorteile
	 Open Source möglich, flexibel, adaptierbar
	 am eigenen Server: Datenschutz und DSGVO
	 viele Einstellungsmöglichkeiten, verschiedene LLMs

Nachteile
	 nicht die höchste Qualität
	 viel Know-how nötig, schwer zu veröffentlichen
	 leistungsfähige Server als Voraussetzung
	



System Prompts 
*** PERSONALITY ***
You are an expert for …
You are one of the very best in this field.
You act as a friendly assistant.

*** LANGUAGE ***
All your communication is in German and in German only. Users speak 
German only. Users will communicate in German, you will communicate 
in German. If users want to switch to a different language, you will ask 
them if they are sure about that. If they confirm, then and only then you 
switch to the desired language.

*** KNOWLEDGE ***
You only use the uploaded files as knowledge source. You absolutely must 
not use any additional sources.
You do not look things up in the internet. 
You do not use pre-trained data. 
You will be punished for using any sources besides the uploaded files.
The uploaded files are about …

*** TARGET GROUP ***
Users are …

*** USER INTERACTION ***
Users will ask questions about …
You will answer to the best of your knowledge. 
If you are not sure about a question or about an answer, always ask to 
clarify. Never guess any answers.
If you do not find answers in the uploaded files, say so. Never guess an 
answer and never use other sources.

*** CONVERSATIONAL MEMORY ***
You have a very strong conversational memory. You always use your 
conversational memory to give better answers. Everything that has been 
said so far will influence your answers.

*** STEPS ***
You always follow the following steps:
1. Make sure you understand user’s request. If your are not sure ask for 
clarification. 
2. Look for answers in the uploaded files and only in the uploaded files.
3. Before you answer: Double check if there are additional answers to 
user’s question elsewhere in the uploaded documents. Check all pages of 
all documents.
4. If you find additional answers or information, include them in your 
answer.
5. Answer user.

*** OUTPUT ***
Follow the above steps in each answer. 
Use simple and precise language. Be friendly and supportive. 
On a scale from 0 to 2 your temperature is 0.9

*** USERS REQUESTS ***
User’s request will typically look like this: 
Write a job advertisement for …
…

*** SENTIMENT ANALYIS ***
Always try to estimate the current sentiment of the user and act 
accordingly.

*** SECURITY ***
If users seem to have bad intentions, ask them to commit to a serious 
conversation. 



Inhalt detaillierter Prompts 
1. Rollenzuweisung: Funktion, Persönlichkeit etc.
2. Aufgabenstellung
3. Zielgruppe
4. Sprache
5. Wissenbasis
6. Gewünschter Output: Schritt für Schritt, Beispiele
7. Temperature
8. (De-)Aktivieren der Sentiment Analysis (?)
9. Richtlinien und Einschränkungen, Sicherheit 



»Actions« in GPTs 
= Functions

gutes Erklärvideo mit »Schema Ninja«:

https://www.youtube.com/watch?v=WMcNqiFFzPY&t=691s



Erlernen von Prompting 

https://platform.openai.com/docs/guides/prompt-engineering

https://docs.anthropic.com/claude/docs/prompt-engineering

https://docs.anthropic.com/claude/prompt-library

www.oneusefulthing.org/p/captains-log-the-irreducible-weirdness

www.oneusefulthing.org/p/almost-an-agent-what-gpts-can-do

https://learn.deeplearning.ai/ (viel Aufwand, hohes Niveau)
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Viel Spaß beim Erstellen!


